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Betriebsindividuelle Schulung: 
Das Düngeportal NRW zur Erledigung von Dokumentationspflichten 

des Düngerechts im Gartenbau 
Betriebsname   

 Ansprechpartner*in  
Straße  
PLZ, Ort  ZID-Nr. 2 7 6             
Telefon / Mobil  Unternehmernr.          
E-Mail    

 
Betriebsindividuelle Einarbeitung in 
Dokumentationspflichten zum Düngerecht 
Zielgruppe: 

a) Betriebe mit digitaler Dokumentation und 
Betriebe, die in die digitale Dokumentation einsteigen möchten. 

b) Betriebe mit Fachkraft für die Düngung und Düngedokumentation. 
Leistungsumfang: 
Düngeportal-Schulung inkl. Übungsphase und Möglichkeit, individuelle 
Lösungen zu besprechen. 
Abrechnung nach individuellem Stundenumfang gemäß Aufwand und 
Beauftragung. 
Für folgende Betriebstypen werden Schulungen angeboten: 
Gemüse, Spargel, Erdbeeren. 
Kosten für den Betrieb: 
78 € / Stunde 
Leistungsbeschreibung im Detail: 
Es erfolgt eine umfangreiche, betriebsindividuelle Erläuterung der Funktionen 
des Düngeportals NRW. 
Dazu gehören: 

• Import des Flächenverzeichnisses, Anlegen von Flächen 
• Identifizieren von nitratbelasteten Flächen 
• Fruchtfolgeplanung 

(für § 13-Flächen bis zum 31.3. des laufenden Jahres verpflichtend) 
• Änderung der Fruchtfolgeplanung während der Saison 
• Düngebedarfsermittlung (N und P) für nitratbelastete und nicht 

nitratbelastete Flächen 
• Planung N-Einsatz auf § 13-Flächen 
• Eingabe von Bodenprobeergebnissen und Düngemitteln 
• Düngedokumentation 
• Aufsummierung von Düngedokumentation und Bedarfsermittlung 
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Die Funktionen werden an den eigenen Betriebsflächen gemeinsam 
ausprobiert und erklärt. 
Mit der Anleitung wird der Betrieb mit seinen strukturellen Besonderheiten an 
die selbständige Nutzung des Düngeportals geführt. 
 
Optional bei Wirtschaftsdüngereinsatz: 

• Welche Grenzen sind beim Wirtschaftsdüngereinsatz zu beachten? – 
Checkfunktionen des Düngeportals 

• Berechnung der Betrieblichen Obergrenze für Norg 
• Wie sind die im Betrieb eingesetzten Wirtschaftsdünger bei 

Düngedokumentation und Düngebedarfsermittlung zu berücksichtigen? 
 
Möglicher Zusatztermin: 

• Besprechung der vom Betrieb dokumentierten DBEs und 
Düngedokumentation 

 
Ergebnisse für den Betrieb 
 
Der Betrieb kennt die gesetzlichen Vorgaben und bekommt eine Anleitung, 
wie betriebliche Besonderheiten (z. B. Satzanbau) berücksichtigt werden 
können. 
Der Betrieb kann eigenständig und sicher DBEs im Düngeportal NRW 
erstellen sowie die Düngung prüfungssicher dokumentieren. 
Anpassungen in der Kulturfolge können im Düngeportal NRW eigenständig 
durchgeführt werden. 
Auf Wunsch: Individuelle Abschlussbesprechung und Unterstützung bei 
Erstellung der Anlage 5 nach Abschluss des Jahres. 

 
Alle Berechnungen werden nach den Angaben und Auskünften des Auftraggebers 
durchgeführt. 
Eine Haftung für die Vollständigkeit und Richtigkeit kann durch die Landwirtschaftskammer 
NRW nicht übernommen werden. 
Die Verantwortung für die Richtigkeit der Daten, Düngebedarfsermittlungen und Dünge-
dokumentation sowie für die Einhaltung der sich ergebenen Düngeobergrenzen trägt allein 
der Auftraggeber. 

 
 
Datum                                 Unterschrift     
 


